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Liebe Schwestern und Brüder, 
 

wenn sich im Oktober wieder viele Menschen aus nah und fern auf den 
Weg nach St. Wendel machen, um gemeinsam die Wendelinus-
Wallfahrtswoche mit uns zu feiern, dann ist das weit mehr als eine Tradi-
tion, es ist vielmehr ein lebendiges Zeugnis unseres Glaubens. Es ist ein 
Aufbruch, ein Sich-auf-den-Weg-Machen, das uns verbindet: mit Gott, 
miteinander und mit all jenen, die sich dem heiligen Wendelin verbunden 
fühlen. 
In diesem Heiligen Jahr, das unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ 
steht, bekommt unsere Wallfahrt eine besondere Bedeutung. Hoffnung 
ist das, was uns trägt, wenn die Wege steinig werden. Sie ist das Licht, 
das uns leuchtet, wenn die Dunkelheit uns umgibt. Und sie ist die Kraft, 
die uns weitermachen lässt, wenn wir müde sind. Als Pilgerinnen und 
Pilger der Hoffnung sind wir eingeladen, nicht nur äußerlich zu gehen, 
sondern auch innerlich aufzubrechen – hin zu dem, der uns Leben und 
die Fülle des Lebens verheißt. 
 

In den vergangenen Jahren habe ich den heiligen Wendelin verstanden 
als ein Mensch, der sich ganz auf Gott eingelassen hat. Als Hirte lebte er 
in der Stille der Natur, im Einklang mit der Schöpfung und in tiefer Ver-
bundenheit mit dem Himmel. Seine Lebensgeschichte ist eine Einladung, 
das Wesentliche zu suchen, nicht im Lärm der Welt, sondern im stillen 
Vertrauen. Wendelin zeigt uns, dass Heiligkeit nicht fern und unerreich-
bar ist, sondern mitten im Alltag aufleuchtet, wenn wir mit offenem Her-
zen unterwegs sind. 
 

Gerade in unserer Zeit, die von Unsicherheiten, Krisen und Umbrüchen 
geprägt ist, brauchen wir Orte der Hoffnung. Die Wallfahrtswoche kann 
ein solcher Ort sein, ein Raum, in dem wir zur Ruhe kommen, neue Kraft 
schöpfen und uns gegenseitig durch unsere Gottesdienste und 
Zusammenkünfte stärken. Die Tage der Wallfahrt sind eine bewusste 
Gelegenheit, unsere Sorgen vor Gott zu bringen, unsere Dankbarkeit 
auszudrücken und gemeinsam zu feiern, dass wir nicht allein sind auf 
unserem Weg. 
Ich lade Sie alle sehr herzlich ein, diese Woche bewusst zu erleben: als 
geistliche Reise, als Gemeinschaft der Glaubenden und als Zeichen 
dafür, dass Hoffnung lebt: in jedem Schritt, in jedem Gebet, in jeder Be-
gegnung.  
Kommen Sie deshalb mit allem, was Sie bewegt! Kommen Sie als Su-
chende, als Zweifelnde, als Glaubende, als Hoffende und als Liebende. 
 

Lassen wir uns alle, die aktiv die Wallfahrt auf jegliche Weise mitgestal-
ten und als die, die die vielen unterschiedlichen Angebote annehmen, 
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beschenken von der Tiefe, die in der Stille liegt, und von der Freude, die 
in der Gemeinschaft wächst. 
 

In den vergangenen Jahren war die Wallfahrt immer auch ein Hoffnungs-
ort für Menschen in Not. Die Kollekten und Einzelspenden haben vielen 
Menschen neue Hoffnung geschenkt, dass an sie gedacht und ihnen in 
Wort und Tat geholfen wurde. In diesem Jahr möchten wir sie bitten, uns 
als Pfarrgemeinde zu unterstützen, ein Heiligtum des heiligen Wendelin 
zu bewahren. Wir müssen dringend die Wendelskapelle im Wendelstal 
hier in St. Wendel sanieren und die Risse in den beiden Außenwänden 
beseitigen. Deswegen möchten wir Sie um ihre Gabe bitten, damit wir 
noch im Herbst d. J. die Maßnahme angehen können, damit die Men-
schen, die an die Kapelle pilgern, weiterhin einen Ort der Hoffnung ha-
ben. 
 

Möge der heilige Wendelin uns in diesen Tagen besonders nahe sein 
und uns helfen, Gott zu suchen und ihn zu finden. Möge Gott uns auf 
unserem Weg segnen und möge die Hoffnung in uns wachsen – Tag für 
Tag. 
 

In diesem Sinne herzlich willkommen – im Namen unseres Pfarrgemein-
derates und allen Mitwirkenden!  
 

Ihr Pastor 
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Heiliges Jahr 2025 
 

Pilger der Hoffnung –  
Das Heilige Jahr im Licht von Allerheiligen 

Wenn die Kirche ein Heiliges Jahr ausruft, öffnet 
sie eine Tür der Gnade, der Umkehr und der geist-
lichen Erneuerung. Es ist ein Jahr, das nicht nur 
liturgisch besonders ist, sondern auch existenziell, 
ein Ruf an jeden Einzelnen, sich neu auf den Weg 

zu machen. Im Blick auf das Fest Allerheiligen wird 
dieser Ruf noch tiefer: Wir sind eingeladen, Pilger der Hoffnung zu wer-
den, inspiriert von jenen, die uns im Glauben vorausgegangen sind. 
 

Das Fest Allerheiligen erinnert uns daran, dass Heiligkeit kein exklusives 
Ideal ist, sondern eine universale Berufung. Die Heiligen sind keine fer-
nen Lichtgestalten, sondern Menschen, die in den Herausforderungen 
ihrer Zeit Gott treu geblieben sind. Sie sind Zeugen der Hoffnung – Hoff-
nung, die nicht enttäuscht, weil sie auf Christus gegründet ist. 
In einem Heiligen Jahr wird diese Perspektive besonders lebendig. Die 
Heiligen zeigen uns, dass der Weg der Pilgerschaft nicht nur geografisch 
ist, sondern innerlich: ein Weg der Reinigung, der Versöhnung, der Ver-
tiefung des Glaubens. 
 

Pilgern bedeutet, sich aufzumachen – mit leichtem Gepäck, offenem 
Herzen und dem Blick auf das Ziel. Im Heiligen Jahr sind wir eingeladen, 
nicht nur Orte zu besuchen, sondern innerlich zu wandern: weg von der 
Resignation, hin zur Hoffnung. Die Schwelle der Heiligen Pforte, die in 
Rom und anderen Wallfahrtsorten geöffnet wird, ist ein Symbol für diesen 
Übergang – von der Dunkelheit ins Licht, von der Schuld zur Gnade. 
Allerheiligen zeigt uns, dass dieser Weg nicht einsam ist. Wir sind umge-
ben von einer „Wolke von Zeugen“ (Hebr 12,1), die uns begleiten, ermu-
tigen und für uns eintreten. 
 

Das Heilige Jahr als Pilger der Hoffnung ist eine Einladung, das Leben 
neu zu deuten – nicht als Last, sondern als Geschenk. Im Licht von Al-
lerheiligen erkennen wir: Wir sind nicht allein. Wir sind Teil einer großen 
Gemeinschaft, die Himmel und Erde verbindet. 
Mögen die letzten Wochen dieses Heiligen Jahres noch dazu dienen, ein 
geistlicher Aufbruch zu sein: hin zu mehr Vertrauen, mehr Liebe, mehr 
Hoffnung. Und möge das Fest Allerheiligen uns daran erinnern, dass 
Heiligkeit möglich ist. Auch heute. Auch für Sie, für Dich und mich! 
 

Klaus Leist, Pastor 
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
13. Oktober – 2. November 2025 

 

Montag,13. Oktober - Montag der 28. Woche i.Jk.      

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 

+ Toni Hartmann 
 

Dienstag, 14. Oktober – Dienstag der 28. Woche i.Jk.    

Basilika 18.00 h Eucharistiefeier zur Eröffnung der Wallfahrt 

und Enthüllung des Schreins durch Dekan 

Klaus Leist und Landrat Udo Recktenwald, 

musikalisch mitgestaltet vom Frauenchoren-

semble Cantus Lux 

 19.15 h Eucharistische Anbetung, gestaltet vom 

Pfarrgemeinderat St. Wendelin 
 

Mittwoch, 15. Oktober – Hl. Theresia von Ávila       

Hospital 10.00 h Wortgottesdienst in der Tagespflege der 

Stiftung Hospital mit Reliquiensegen 

Tholey 10.00 h Pilgersegen in der Abtei Tholey für die Fuß-

wallfahrerinnen 

Basilika 15.00 h Pilgeramt mit den Fußwallfahrerinnen des 

KDFB und der KFD St. Wendel, musikalisch 

mitgestaltet von den Kirchenchören St. An-

na, Bliesen und Winterbach (Orgel und Lei-

tung: Michael Klein) 

 16.30 h Wortgottesdienst der Kommunionkinder und 

Pilgerweg zur Wendelskapelle 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  
 

Donnerstag, 16. Oktober – Heilige Margareta Alacoque   

Basilika 10.30 h Wortgottesdienst mit den Bewohnern der 

Lebenshilfe St. Wendel 

Hospital 15.00 h Eucharistiefeier im Mariensaal der Stiftung 

Hospital mit Reliquiensegen 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

++ Paul Demuth u. Geschwister Katharina u. 
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Elisabeth 

Basilika 20.00 h Festkonzert mit Chor- und Orchestermusik 

aus Lettland. Ausführende sind: Chor der 

Wendelinusbasilika und das Kammerorches-

ter Resonanz. Orgel: Martina Haßdenteufel. 

Leitung: Stefan Klemm  
 

 

Freitag, 17.  Oktober – Hl. Ignatius v. Antiochien    

Wendelskapelle 9.00 h Treffen der Vorschulkinder der KiTas der 

Pfarreiengemeinschaft St. Wendel in der 

Wendelskapelle und Pilgerweg zur Basilika  

Basilika 11.30 h Wortgottesdienst mit den Vorschulkindern 

der KiTas der Pfarreiengemeinschaft St. 

Wendel  

  15.00 h  Pilgeramt mit Spendung des Sakraments der 

Krankensalbung, anschl. Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen im Cusanushaus 

 16.30 h Führung in der Basilika 

 19.00 h Festvortrag von Pfarrer Rainer Maria 

Schießler (München) zum Thema „Ehrlich-

keit, Mut und Offenheit – Zukunft der Kir-

che“ 
 

 

Samstag, 18. Oktober – Vorabend des 29. Sonntags i.Jk.   

Basilika 10.00 h Pilgeramt mit der Pfarreiengemeinschaft 

Oberthal-Namborn  

Basilika 11.15 h Pilgersegen und anschließender begleiteter 

und gestalteter Pilgergang des Wendelinus-

Pilgerweges in St. Wendel 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

++ Nikolaus, Katharina und Else Langdör-

fer, ++ Hilde und Hans Wagner 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 19. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis     

Winterbach 10.30 h Hochamt 
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Basilika 10.45 h Festhochamt, musikalisch mitgestaltet vom 

Chor der Wendelinus-Basilika 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Pastor Kurt Groß, + Friedbert Weber und 

Leb. u. Verst. Angehörige, ++ Josef u. Irm-

trud Ritter, ++ Leb. u. Verst. der Familie 

Münster, ++ Ehel. Marlene u. Hans-Dieter 

Schwan (1. Jgd.), Maria Schlich (2. StA.) 

Urweiler 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Lateinisches Choralamt, musikalisch mitge-

staltet von der Choral-Schola der Benedikti-

nerabtei Theley 

+ Karlheinz Kleinholz 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Montag, 20. Oktober – Heiliger Wendelin / Patrozinium   

Basilika 10.30 h Pilgeramt mit dem Rektor des St. Wendeler 

Missionshaus Pater Václav Mucha SVD, den 

Priestern, Diakonen und Ordensleuten 

+ Abt Mauritus Choriol OSB, + Friedbert 

Weber 

 15.00 h Pilgeramt mit den Pfarreiengemeinschaften 

Freisen-Oberkirchen, Am Schaumberg und 

mit Ehejubilaren (Einzelsegen für die Eheju-

bilare), musikalisch mitgestaltet vom Chor 

„Jubilate Deo“ 

  19.00 h Abendlob mit Taizé-Projektchor 
 

Dienstag, 21. Oktober – Hl. Ursula und Gefährtinnen   

Basilika 10.00 h Pilgeramt mit der Pfarrei „Maria Königin des 

Friedens“ Marpingen-Urexweiler-Alsweiler, 

musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

Maria Himmelfahrt Marpingen  

 15.00 h Pilgeramt mit den Gemeinden Holz und 

Kutzhof, musikalisch mitgestaltet vom Kir-

chenchor Holz 

++ Eheleute Alwine und Albert Ambos 

 18.00 h Feierliche Vesper und Verhüllung des 

Schreins, musikalisch mitgestaltet vom Chor 
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der Wendelinus-Basilika 
 

Mittwoch, 22. Oktober – Hl. Johannes Paul II.     

Winterbach 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

++ Ehel. Johanna u. Alois Morsch u. verst. 

Kinder, ++ Eheleute Klos-Butz u. verst. 

Kinder  
 

Donnerstag, 23. Oktober – Hl. Johannes von Capestrano       

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.45 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

++ Gretel u. Jakob Wagner 
 

Freitag, 24. Oktober – Hl. Antonius Maria Claret        

Basilika 17.55 h Friedensgebet (KDFB) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Karlheinz Kleinholz, + Silke Wolf 
 

Samstag, 25. Oktober - Vorabend des 30. Sonntags i.Jk.    

Basilika 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse  

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  
 

MISSIO - Kollekte 
 
 

Sonntag, 26. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis    

Winterbach 10.30 h Hochamt  

+ Elfriede Wagner 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Bernd Zimmermann (3. Jgd.), + Christine 

Maas (5. Jgd.)  
Basilika 18.00 h Heilige Messe 

Oberlinxweiler 18.00 h Rosenkranzandacht  
 

MISSIO - Kollekte 
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Montag, 27. Oktober – Montag der 30. Woche i.Jk.   

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

+ Edeltraud Schubmehl, ++ Renate Schnei-

der u. Tochter Aline, + Pfarrer Heinrich 

Anlauf 
 

Dienstag, 28. Oktober – Fest der Apostel Hll. Simon und Judas   

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz im Pfarrheim 

 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 29. Oktober – Mittwoch der 30. Woche i.Jk.     

Winterbach 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

 

Donnerstag, 30. Oktober – Donnerstag der 30. Woche i.Jk.       

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.45 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

++ Eheleute Martin und Rosemarie Roob (3. 

StA.) 
 

Freitag, 31. Oktober – Vorabend Hochfest Allerheiligen / Hl. Wolfgang        

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Nikolaus Schwarz Pfarrer i.R. 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse zu Ewig Gebet, Anbetung 

im Anschluss an die Vorabendmesse 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Samstag, 1. November – Hochfest Allerheiligen    

Winterbach 10.30 h Festhochamt 

Basilika 10.45 h Festhochamt 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Remmesweiler 13.00 h Gräbersegnung Friedhof 

Urweiler 14.00 h Wortgottesdienst in der Friedhofshalle, an-

schl. Gräbersegnung 

Bliesen 14.00 h Wortgottesdienst in der Friedhofshalle, an-

schl. Gräbersegnung 

Winterbach 14.00 h Wortgottesdienst in der Friedhofshalle, an-
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schl. Gräbersegnung 

Niederlinxweiler 14.00 h Wortgottesdienst in der Friedhofshalle, an-

schl. Gräbersegnung 

Oberlinxweiler 14.00 h Wortgottesdienst in der Friedhofshalle, an-

schl. Gräbersegnung 

St. Wendel 15.30 h Wortgottesdienst in der Friedhofshalle, an-

schl. Gräbersegnung 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für die Priesterausbildung 
 
 

Sonntag, 2. November - Allerseelen    

Bliesen 10.30 h Hochamt 

Verstorbene der Familien Heinz-Jung, Ver-

storbene des Jahrgangs 54/55 

Winterbach 10.30 h Hochamt  

+ Werner Wolter 

Niederlinxweiler 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. u. Verst. der Pfarreiengemeinschaft  
Basilika 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für die Priesterausbildung 
 

 
 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 
 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am: 

10. September Klaus Kornbrust St. Wendel 70 Jahre 
22. September Maria Schlich Urweiler 99 Jahre 
23. September Thekla Germann St. Wendel 94 Jahre 

 

Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

Herzlich laden wir zu unseren Anbetungsstunden ein: 
Donnerstag, 16. Oktober:  Urweiler 
Mittwoch, 22. Oktober:   Winterbach 
Montag, 27. Oktober:  Oberlinxweiler 
                     jeweils nach der Messe bis 20.00 Uhr 

Klaus Leist, Pastor 
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Pastor Klaus Leist 
zum Pfarrer der neuen Pfarrei 
Heiliger Wendelin St. Wendel 

ernannt 
 

Liebe Mitchristen in der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel, 
 

ich teile Ihnen mit, dass Bischof Dr. Stephan Ackermann am 10. Sep-
tember 2025 mit Wirkung vom 1. Januar 2026 die bisherigen Pfarreien 
und Kirchengemeinden der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel sowie den 
Kirchengemeindeverband St. Wendel aufgehoben und die neue Pfarrei 
und Kirchengemeinde St. Wendelin St. Wendel errichtet hat. Herr Pfarrer 
Leist hat bereits am 20. Mai d.J. seinen Verzicht auf die Pfarreien der 
Pfarreiengemeinschaft St. Wendel angeboten. Der Bischof hat diesen 
Verzicht angenommen und ihn mit Wirkung zum 1. Januar 2026 für die 
Dauer von sechs Jahren zum Pfarrer der neuen Pfarrei Heiliger Wendelin 
St. Wendel im Pastoralen Raum St. Wendel ernannt. 
 

Dadurch ist ihm die gesamte Seelsorge dieser Pfarrei und die Verwal-
tung des Kirchenvermögens dieser Kirchengemeinde anvertraut gemäß 
den Bestimmungen des allgemeinen Kirchenrechtes, des Staatskirchen-
rechtes und des Trierer Bistumsrechtes, insbesondere nach den „Diöze-
sanbestimmungen für das Amt des Pfarrers und des Pfarrvikars“ (vgl. KA 
vom 1. Februar 2000 – Nr. 33). 
 

Darüber hinaus bildet das „Statut für den Pastoralen Raum“, insbesonde-
re die darin aufgeführten Ziele und Aufgaben des Pastoralen Schreibens 
sowie das Schreiben von Bischof Dr. Ackermann zur Reform der Pfarrei-
en auf der Grundlage der Beschlüsse der Diözesansynode 2013-2016 
vom 24. Februar 2021, die maßgebliche Orientierung für das pastorale 
Wirken. 
 

Gemäß can. 527 § 2 CIC ist mit der Ernennungsurkunde von einer förm-
lichen Amtseinführung dispensiert. Die hiermit bekundete Bekanntgabe 
ersetzt die Einführung. 
 

Bereits jetzt schon ist er als designierter Pfarrer befugt, zur verwaltungs-
mäßigen Errichtung und Ausstattung der zum 1. Januar 2026 neu zu 
errichtenden Kirchengemeinde Heiliger Wendelin St. Wendel alle Erklä-
rungen entgegenzunehmen und abzugeben, die erforderlich sind, um 
diese Kirchengemeinde verwaltungsmäßig zu aktivieren. 
Dazu gehören insbesondere Anträge auf neue Steuernummern bei Steu-
er- und Finanzbehörden, Beteiligtennummern bei kirchlichen Pensions-
kassen, Betriebsnummern der Sozialversicherung, Eröffnung von Konten 
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und Depots bei Sparkassen, Banken und weiteren Kreditinstituten, sowie 
Änderung öffentlicher Register.  
 

Diese Ernennung zum Pfarrer den neuen Pfarrei Heiliger Wendelin St. 
Wendel berührt nicht seinen Auftrag und seinen Dienst als Dekan im 
Pastoralen Raum St. Wendel. Diesen wird er weiterhin als Dekan im 
Leitungsteam in vollem Umfang weiterführen. 
 

Ich gratuliere Herrn Dekan Leist zu dieser Ernennung als Pfarrer der neu 
errichteten Pfarrei und Kirchengemeinde, wünsche ihm alles Gute, eine 
gute Zusammenarbeit mit den neu zu wählenden Gremien, vor allem 
Gottes Segen! 
 
Mit herzlichen und freundlichen Grüßen 
 

                  
               Dr. Justus Wilhelm 
Leitungsteam Pastoraler Raum St. Wendel 

 

800 Jahre Sonnengesang 
des heiligen Franz von Assisi 
Im Jahr 2025 feiern die Franzis-
kaner das 800-jährige Jubiläum 
des Sonnengesangs, den der 
heilige Franz von Assisi wenige 
Monate vor seinem Tod geschrie-
ben hat. 
Am Neujahrstag 2022 wandten 
sich die Verantwortlichen der 
sechs großen franziskanischen 
Orden mit einem Schreiben an die 
weltweite franziskanische Familie. 
Darin richten sie den Blick auf das 
800-jährige Jubiläum des Son-
nengesangs. 
In dieser Handreichung heißt es: 
„Wenn wir als franziskanische 
Familie das Jubiläum des Son-
nengesangs feiern, führt uns das 

zu einer radikalen Veränderung unserer Beziehung zur Schöpfung, die 
darin besteht, den Besitz durch die Sorge für unser gemeinsames Haus 
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zu ersetzen. In der Tat muss jeder von uns aufrichtig auf diese Fragen 
antworten: Wie will ich meine Beziehung zu anderen Geschöpfen leben? 
Als ein Herrscher, der sich das Recht anmaßt, mit ihnen zu machen, was 
er will? Als Verbraucher von Ressourcen, der in ihnen eine Möglichkeit 
sieht, sich einen Vorteil zu verschaffen? Oder als ein Bruder, der vor der 
Schöpfung innehält, ihre Schönheit bewundert und sich um das Leben 
kümmert?“ 
Aus diesem Anlass möchten ich Sie mit den Rom-Assisi-Pilgern zu ei-
nem Vortrag hierüber einladen und sich von den hoch aktuellen Inhalten 
dieses Werks inspirieren zu lassen. Bruder Michael Ruedin FFSC, Gene-
ralsuperior der Franziskanerbrüder vom Heiligen Kreuz aus dem Kloster 
Ebernach/Mosel, spricht hierzu am Mittwoch, 5. November d.J., um 
19.00 Uhr, im Pfarrheim St. Anna in Alsfassen. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

Klaus Leist, Pastor 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Wendelinus - Wallfahrtswoche 2025 
Die Wendelinus – Wallfahrtswoche findet in diesem Jahr 
vom 14. – 21. Oktober statt. Ein ansprechendes Pro-
gramm haben wir nicht nur für uns in unserer Pfarreien-
gemeinschaft, sondern auch für alle Pilgerinnen und 
Pilger aus nah und fern zusammengestellt. Der Flyer 
liegt diesem Pfarrbrief bei. Auch kann es auf unserer 

Homepage abgerufen werden. Herzliche Einladung an Sie alle! 
Klaus Leist, Pastor 

 

Am Mittwoch, 15. Oktober 2025, begehen wir im Rah-
men der Wendelinus-Pilgerwoche unseren Tag der 
Frauengemeinschaften. Der von der kfd und dem KDFB 
gemeinsam gestaltete Wallfahrtstag war im letzten 
Pfarrbrief bereits ausführlich angekündigt worden.  
Unter dem Leitgedanken des Heiligen Jahres „Pilger der 
Hoffnung“ gestalten wir nach dem feierlichen Einzug der 

Frauen, die den Pilgerweg aus Tholey unter der Leitung von Anne Kess-
ler gegangen sind, unsere Pilgermesse um 15 Uhr in der Basilika. An-
schließend laden wir alle Frauen zu einem gemütlichen Kaffeeplausch 
ins Cusanus Haus ein. 
Unser Friedensgebet beten wir im Oktober erst am 4. Freitag des Monats 
am 24. Oktober 2025 um 17.55 Uhr in der Basilika. 

                                                                              Ulrike Weber 
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St. Wendel St. Anna 
 

Verein zur Erhaltung der kirchlichen 
Traditionen der Kirche St. Anna St. 

Wendel  
Brotbackaktion am 25. 
Oktober   

Am Samstag, 25. Okto-
ber 2025, bieten wir 
unser nächstes Brotba-

cken an. Sie haben die Möglichkeit, Ihr ge-
wünschtes Brot vorzubestellen und nach 
dem Gottesdienst am Samstagabend wie 
gewohnt abzuholen. Wir möchten Sie aber 
bitten, Ihre Bestellung bis zum 21. Oktober 
abzugeben. Dazu können Sie die Bestellzet-
tel, die in der Pfarrkirche St. Anna ausliegen, 
verwenden oder melden Sie sich bitte im 
Zentralbüro St. Wendel, Telefon 06851/ 

939700, Mail: pfarramt@pg-wnd.de. Wir bieten Roggen und Weizen-
mischbrote, Dinkelmischbrote, Sesamweizenbrote und Walnussbrote 
(verbesserte Rezeptur) sowie Vollkornbrote aus Sauerteig an. 
 

Einladung im Rahmen der Reihe „St. Anna im Dialog“ am Mittwoch, 
29. Oktober 2025, um 16.00 Uhr, im Pfarrheim St. Anna: Informati-
onsveranstaltung zum Thema „Senioren im Visier von Betrügern“ 

Herzliche Einladung im Rahmen der Reihe „St. 
Anna im Dialog“ am Mittwoch, 29. Oktober 2025, 
um 16.00 Uhr, im Pfarrheim St. Anna: Warnung 
vor Enkeltrick & Co.  
Haben Sie Geld zu viel? Es gibt genügend Men-
schen, die so denken und Ihnen alles abnehmen 
würden was Sie haben!! Wissen Sie immer wer 
am Telefon ist? Trotz aller Warnung werden 
täglich Menschen um Ihr Hab und Gut betrogen 
und verlieren tausende von Euro oder Schmuck 

und Gold. Geben Sie Gaunern keine Chance!!!  
Wir bieten Ihnen reichlich Informationen durch geschulte Sicherheitsbe-
rater des Landkreises St. Wendel zum Thema „Senioren im Visier von 
Betrügern“. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich Tipps geben, damit 
Sie wissen, wie Sie bei Bedarf reagieren und handeln müssen!  

Henning Gramlich 
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Bliesen 
 

Kinderkatechese in Bliesen 
In Verbindung mit der Vorabendmesse zu Erntedank am Samstag, 4. 
Oktober 2025, um 17.00Uhr, findet erneut eine Kinderkatechese statt. 
Die Katechetinnen werden auf das Evangelium des Tages eingehen und 
das Erntedankfest den Kindern näherbringen. Hierzu laden wir in die 
Sakristei ein, von wo die Kinder nach der Wortgottesdienstfeier in den 
Kirchenraum zurückkehren, um die Eucharistiefeier mitzuerleben. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind die Kinder mit ihren Eltern auch 
eingeladen, an der Lichterprozession zum Weißen Kreuz teilzunehmen. 
Über eine rege Teilnahme würden sich die Katechetinnen freuen. 
                                                                                     Eva Schüler-Trapp 
 

Rosenkranzandacht in Bliesen 
In Verbindung mit der Vorabendmesse am Donnerstag, 9.Oktober 2025, 
findet eine Rosenkranzandacht des Liturgieausschusses statt. Diese 
beginnt um 17.45 Uhr und mündet dann in die Eucharistiefeier am Don-

nerstag. 
                                                                                   Eva Schüler-Trapp 

 
 
 

Winterbach 
 

Einladung zum Familiengottesdienst 
in Winterbach 

Im Zugehen auf die Wallfahrtswoche feiern 
wir mit der Kindertagesstätte in Winterbach 
einen Familiengottesdienst.  Es geht um eine 
Abenteuer- und Entdeckungsreise mit dem 
heiligen Wendelin: Sonntag, 12. Oktober 
d.J., um 10.00 Uhr, in der Pfarrkirche in 
Winterbach. 
Mit biblischen Geschichten, Mitmachliedern 
und kreativen Aktionen freuen wir uns schon 
jetzt auf einen bunten Familiengottesdienst 
und ein schönes Miteinander mit vielen Kin-
dern, ihren Eltern, Großeltern und allen 

Pfarrangehörigen. Wir freuen uns auf euch!  
Michael Jakob, Kooperator 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Dekan Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 01575/4435185  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: chinnatrier2016@gmail.com 
 

 

Kooperator Pfarrer Michael Jakob 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06888/7359877  *  Mobil: 0160/97369968 
E-Mail: michael.jakob@bgv-trier.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Anne Theobald, Simone Lang 
 

Öffnungszeiten: 
Montag und Freitag:  
 
 
Dienstag und Donnerstag:  
 
Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.30 Uhr 
 
9.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 15 vom 3. – 23. November:                     20. Oktober 2025   
Pfarrbrief Nr. 16 vom 24. November – 14. Dezember: 10. November 2025  
 

 

Titelseite: Heiliger Wendelin im Pfarrgarten St. Wendel 
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